
Werler Landstraße

Planbearbeitung
Ang e fe rtig t d uch d ie  Abte ilung  Sta d te ntwicklung  und  
Ba uord nung  d e r Sta d t Soe s t.

Soe s t, d e n 05.01.2015
Abte ilung s le ite r  g e z. Ste inbicke r

Geometrische Eindeutigkeit
Die Pla nunte rla g e , Sta nd  Ja nua r 2015, e nts pricht d e n 
Anford e rung e n d e s  § 1 d e r Pla nze iche nve rord nung . 
Die Fe s tle g ung  d e r städ tebauliche n Pla nung  ist g e o-
m e tris ch e ind e utig . 

Soe s t, d e n 09.01.2015 
Öffe ntl. be s t. Ve rm .-Ing .  g e z. R.. Lud wig

Aufstellung
Ge m . § 2 Abs. 1 BauGB is t d ie  Aufs te llung  d ie s e s  
Be bauung s pla ne s  d urch d e n Sta d te ntwicklung s a us s chus s  
d e r Sta d t Soe s t a m  25.09.2014 be s chlos s e n word e n. 
De r Aufs te llung s be s chlus s  is t a m  11.11.2014 orts ü blich
be ka nnt g e m a cht word e n.
De r Be bauung s pla n wird  im  be s chle unig te n Ve rfa hre n 
na ch § 13a BauGB aufg e s te llt.

Soe s t, d e n 18.12.2015
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruthe m e ye r

Unterrichtung und Äußerung
Ge m . § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB konnte s ich d ie  
Öffe ntlichke it in d e r Z e it vom  19.11.2014 bis  e ins chlie ßlich
03.12.2014 ü be r d ie  a llg e m e ine n Z ie le  und  Z wecke  
s owie  d ie  we s e ntliche n Auswirkung e n d e r Pla nung  
unte rrichte n und  s ich währe nd  d ie s e r Z e it zur Pla nung  
äuße rn.

Soe s t, d e n 18.12.2015
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruthe m e ye r

Öffentliche Auslegung
Ge m . § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m . § 13 Abs. 2 
Nr. 2 und  § 3 Abs. 2 BauGB hat d ie s e r Beba uung s pla n 
m it Be g rü nd ung  vom  24.04.2015 bis e ins chlie ßlich
22.05.2015 öffe ntlich a us g e le g e n. 
O rt und  Z e it d e r öffe ntliche n Aus le g ung  s ind  a m  
13.04.2015 orts ü blich be ka nntg e m a cht word e n.

Soe s t, d e n 18.12.2015
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruthe m e ye r

Schlussbekanntmachung/Rechtskraft
De r Sa tzung s be s chlus s  is t a m  15.01.2016 orts ü blich 
be ka nnt g e m a cht word e n.
Ge m . § 10 Abs. 3 Ba uGB tritt m it d e r Be ka nntm a chung  
d ie s e r Beba uung s pla n in Kra ft.
Die s e r Beba uung s pla n m it Be g rü nd ung  wird  zu je d e r-
m a nns  Eins icht währe nd  d e r Die ns ts tund e n im  Ratha us 
be re itg e ha lte n. 

Soe s t, d e n 03.02.2016
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruthe m e ye r

Satzungsbeschluss
Ge m . § 7 d e r Ge m e ind e ord nung  fü r d a s  La nd  NW und
§§ 2 und  10 BauGB hat d e r Rat d e r Sta d t Soe s t a m
09.12.2015  d ie s e n Beba uung s pla n a ls  Satzung  be-
schlos s e n.

Soe s t, d e n 18.12.2015
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruthe m e ye r

Planausfertigung
Es wird  be s tätig t, d a s s  d ie s e r Bebauung s pla n m it d e m  
Rats be s chlus s  vom  09.12.2015 ü be re ins tim m t und  d a s  
Ve rfa hre n g e m . § 2 Abs. 1 und  2 Be ka nntm a chung s -
ve rord nung  NW d urchg e fü hrt wurd e .
Hie rm it wird  d ie s e r Be bauung s pla n aus g e fe rtig t.

Soe s t, d e n 18.12.2015
De r Bü rg e rm e is te r  g e z. Ruthe m e ye r
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Stadt Soest
4. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 3
in Ampen

"Neues Feuerwehrgerätehaus
südlich der Werler Landstraße"

Spe iche rd a tum : 05.02.2016 

Bußgeldandrohung: 
 
Ge m äß § 213 Abs. 1 Nr. 3 und  Abs. 2 Ba uGB ha nd e lt ord nung s wid rig , wer eine r in 
e ine m  Be bauung s pla n na ch § 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchsta be b fe s tg e s e tzten Bind ung  fü r 
Be pfla nzung e n und  fü r d ie  Erha ltung von Bäum e n, Sträuche rn und s ons tig e n 
Be pfla nzung e n s owie von Ge wäs s e rn d a d urch zuwid e rha nd e lt, d a s s  d ie s e  be s e itig t, 
we s e ntlich be e inträchtigt od e r zers tört werd e n. 
 
Die  O rd nung s wid rig ke it ka nn m it eine r Ge ld buße  bis zu 10.000,-- Euro g e a hnd e t 
werd e n. 
 
Ge m äß § 70 Abs. 1 Nr. 17 Land s cha fts g e s e tz NW in Verbind ung  m it § 12 Abs. 1 
Ba um schutzs a tzung (BSS) d e r Sta d t Soe s t ha nd e lt ord nung s wid rig , we r vors ätzlich 
od e r fa hrläs s ig : 
 a ) g e s chü tzte Bäum e  e ntg e g e n d e n Ve rboten d e s  § 4 BSS und  ohne  Aus na hm e-
g e ne hm ig ung  od e r Erte ilung  e ine r Be fre iung  na ch § 6 BSS entfe rnt, ze rs tört, 
schäd ig t od e r ihre n Aufbau we s e ntlich ve ränd e rt, 

b) d e r Anzeig e pflicht d e s  § 4 Abs. 2 Sa tz 2 BSS nicht nachkom m t, 
c) Anord nung e n zur Pfle g e  zur Erha ltung  od e r zur s ons tig e n Siche rung  g e fährd e te r 
g e s chü tzter Bäum e  g e m . § 5 Abs. 1 od e r 2 BSS nicht Folg e  le is te t, 

d ) Nebe nbe s tim m ung e n zu e ine r Aus na hm e g e ne hm ig ung  od e r Erteilung  e ine r 
Be fre iung  nach § 6 BSS nicht erfü llt, 

e ) s e ine n Ve rpflichtung e n nach §§ 7 od e r 9 BSS nicht na chkom m t, 
f) e ntg e g e n § 8 Abs. 1 od e r 3 BSS g e s chü tzte Bäum e  nicht in d e n La g e pla n e inträg t 
od e r 

g ) § 8 Abs. 2 Satz 1 BSS zuwid e rha nd e lt. 
 
 
 
Ge m äß § 71 Abs.1 La nd s cha fts g e s etz NW in Ve rbind ung  m it § 12 Abs. 2 Ba um s chutz-
s a tzung (BSS) d e r Sta d t Soe s t könne n O rd nung s wid rig ke ite n m it e ine r Ge ld buße bis zu 
50.000,-- Euro g e a hnd e t we rd e n. 
 
 
 
Ge m äß § 41 De nkm a ls chutzg e s e tz ha nd e lt ord nung s wid rig , we r vors ätzlich od e r 
fa hrläs s ig  d ie  Anze ig e  e ine s  Bod e nd e nkm a lfund e s  nicht od e r nicht re chtzeitig  e rs ta ttet 
und  e ntd e ckte  Bod e nd e nkm äle r od e r Entd eckung s s tätte n nicht na ch § 16 Abs. 1 
Denkm a ls chutzg e s etz unve ränd e rt läs s t. O rd nung s wid rig ke ite n könne n m it Ge ld buße n 
bis zu 250.000,-- Euro g e a hnd e t we rd e n. 

1:500

1:5.000

Rechtsgrundlagen 
 
1. Baug e s e tzbuch (BauGB) in d e r Fa s sung  d e r Be ka nntm achung  vom  23. Se pte m be r 2004 

(BGBl. I S. 2414), zuletzt g e änd e rt d urch Artike l 1 d e s Ge s e tze s  vom  20.Nove m be r 2014 
(BGBl. I S. 1748) 
 

2. Bauord nung  fü r d a s  La nd  Nord rhe in-We stfa le n -La nd e sbauord nung - (BauO  NRW) in d e r 
Fa s s ung  d e r Be ka nntm achung  vom  1. März 2000 (GV NRW S. 256), zuletzt g e änd e rt 
d urch Artike l 2 d e s Ge s e tze s  vom  20. Ma i 2014 (GV. NRW. S. 294) 
 

3. Ve rord nung  ü be r d ie Aus a rbe itung  d e r Baule itpläne und  d ie Da rs te llung  d e s Pla ninha lts 
(Pla nze iche nve rord nung  1990 - Pla nzV 90) vom  18. Deze m be r 1990 (BGBl. I 1991 S. 58), 
zuletzt g e änd e rt d urch Artike l 2 d e s  Ge s e tze s vom  22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) 
 

4. Ge m e ind e ord nung  fü r d a s  La nd  Nord rhe in-We s tfa le n (GO  NRW) in d e r Fa s sung  d e r 
Be ka nntm a chung  vom  14. Juli 1994 (GV NRW S. 666 ff.), zuletzt g e änd e rt d urch Artike l 1 
d e s Ge s e tze s vom  19. De ze m be r 2013 (GV NRW S. 878) 
 

5. Ve rord nung  ü be r d ie bauliche Nutzung  d e r Grund s tü cke (Ba unutzung sve rord nung  - 
BauNVO ) in d e r Fa s s ung  vom  23. Ja nua r 1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt g e änd e rt d urch 
Artike l 2 d e s Ge s e tze s  vom  11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) 
 

6. Ge s e tz zum  Schutz vor schäd liche n Um we lte inwirkung e n d urch Luftve runre inig ung e n, 
Ge räus che, Erschü tte rung e n und  ähnliche Vorg äng e   
(Bund e s -Im m is s ions schutzg e s e tz - BIm SchG) in d e r Fa s sung  d e r Be ka nntm achung  vom  
17. Ma i 2013 (BGBl. I S. 1274), zuletzt g e änd e rt d urch Art. 1 d e s  Ge s e tze s vom  20. 
Nove m be r 2014 (BGBl. I S. 1740) 

Festsetzungen, Zeichenerklärungen, Hinweise

Gre nze d e s  räum liche n Ge ltung s be re iche s  d e r Bebauung s pla nänd e rung  
g e m . § 9 (7) BauGB.

Festsetzungen gem. § 9 BauGB

Art der baulichen Nutzung gem. § 9 (1)  Nr. 1 BauGB

Feue rwe hrg e räte ha us
Z weckbe s tim m ung :

Um g re nzung  von Fläche n fü r Ste llplätze g e m . § 9 (1) Nr. 4 BauGBSt

Um g re nzung  von Fläche n fü r d e n Übung s hof d e r Feue rwe hr 
g e m . § 9 (1) Nr. 4 BauGBÜbung s hof

Maß der baulichen Nutzung  gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB
Z a hl d e r Vollg e s chos s e  a ls  Höchstg re nze g e m . § 16 (4) BauNVO

Grund fläche nza hl (GRZ ) g e m . § 16 (2) BauNVO

II
0,7

offe ne  Bauwe is eo

Baug re nze n g e m . § 23 (3) BauNVO
Gebäud e  und  Gebäud e te ile  d ü rfe n d ie s e  Linie  nicht ü be rs chre ite n. Ein Vor-
trete n von Gebäud e te ile n in g e ring fü g ig e m  Aus m a ß ka nn zug e la s s e n we rd e n.

Übe rbauba re Grund s tü cks fläche n g e m . § 9 (1) Nr. 1 BauGB
Da s  is t d e r fa rblich s o fe s tg e le g te  und  d urch Baug re nze n be g re nzte Te il 
d e r Ge m e inbe d a rfs fläche n.

Fläche fü r d e n Ge m e inbe d a rf g e m . § 9 (1) Nr. 5 BauGB

Öffentliche Verkehrsflächen gem. § 9 (1) Nr. 11 BauGB

Ve rke hrs fläche n

Stra ße nbe g re nzung s linie , Be g re nzung  s ons tig e r Ve rke hrs fläche n

Be re ich ohne  Ein- und  Aus fa hrt fü r d e n m otoris ie rte n Ve rke hr m it 
Aus na hm e von Z ug äng e n fü r d e n Ra d - und  Fußwe g ve rke hr
Die  Bre ite d e r Ein- /Aus fa hrtbe re iche  s oll 6m  nicht ü be rs chre ite n.

Ve rke hrs fläche n be s ond e re r Z weckbe s tim m ung

Artenschutzregelungen: 
Mit d e r Pla nung  we rd e n unte r Be rü cks ichtig ung  e ine r Bauze ite nre g e lung  be i Ge hölzfällung  –
rod ung  (Fällung  / Rod ung  nur auße rha lb d e r Brut- und  Aufzuchtze it vom   1.03. – 30.09.) ke ine 
a rte ns chutzrechtliche n Ve rbote g e m . § 44 BNatSchG vorbe re itet. 
Sollte n wid e r Erwa rte n s ons tig e  pla nung s re leva nte Arte n im  Pla ng e biet auftauche n und  
a rte ns chutzrechtliche Ve rbote nicht aus g e schlos s e n we rd e n könne n, ist d ie  zuständ ig e  Be hörd e  
zu inform ie re n. 
 
Wo im  Pla n ve rschie d e ne  Linie n d icht nebe ne ina nd e r g eze ichnet s ind , fa lle n d ie s e  a ls  
Fe sts etzung  g e om etris ch in e ine r Linie zus a m m e n. 

gem. § 9 (1) Nr. 2 BauGB
Überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksflächen

sonstigen Bepflanzungen gem. § 9 (1) Nr. 25 a) BauGB
Flächen für das Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern und

Fläche n fü r d a s  Anpfla nze n g e m . § 9 (1) Nr. 25 a) BauGB
Auf d e n g e ke nnze ichne te n Fläche n s ind  sta nd ortg e re chte he im is che  
Laubbäum e, Sträuche r und  s ons tig e  Be pfla nzung e n g e m .§ 9 (1) 
Nr. 25 a) BauGB, m it Aus na hm e  d e r Z uwe g ung e n, a nzupfla nze n. 
Die Ge hölze s ind  fa chg e re cht zu pfla nze n, d a ue rha ft zu unte rha lte n und  
be i Abg a ng  in d e r d a ra uf folg e nd e n Pfla nzpe riod e  g le icha rtig  zu e rs e tze n.
Im  Be re ich d e s  Ge h-, Fa hr- und  Le itung s re chte s  s ind  nur kle ine ,
fla chwurze lnd e  Sträuche r und  s ons tig e Be pfla nzung e n zuläs s ig .

Hinweise: 
 
Kampfmittelüberprüfung: 
Be i d e r Durchfü hrung  von Bauvorhabe n is t d a rauf zu achte n, ob d e r Erd aus hub auf 
auße rg e wöhnliche Ve rfärbung e n hinwe is t od e r ve rd ächtig e Ge g e nständ e  be obachtet we rd e n. 
Is t d ie s  d e r Fa ll, s ind  d ie Arbe ite n s ofort e inzus te lle n und  d e r Ka m pfm itte lräum d ie nst is t ü be r d ie 
Abte ilung  Bü rg e r- und  O rd nung s a ng e le g e nhe ite n d e r Sta d t Soe s t zu ve rständ ig e n. 
 
Eingriffe bei Bodendenkmalen: 
Be i Bod e ne ing riffe n könne n Bod e nd e nkm äle r (kultur- und /od e r naturg e s chichtliche 
Bod e nbe fund e , d .h. Maue rn, a lte Gräbe n, Einze lfund e , abe r auch Ve ränd e rung e n und  
Ve rfärbung e n in d e r natü rliche n Bod e nbe scha ffe nhe it, Höhle n und  Spa lte n, abe r auch 
Z eug nis s e  tie rische n und /od e r pfla nzliche n Lebe ns aus e rd g e schichtliche r Z e it) e ntd eckt 
we rd e n. Die Entd eckung e n s ind  d e r Sta d ta rchäolog ie Soe st (Te l.-Nr. 02921/6639650), d e r 
Unte re n De nkm a lbe hörd e  d e r Sta d t Soe st (Te l.-Nr. 02921/103-3411) od e r d e r LWL – 
Archäolog ie fü r We stfa le n - Auße nste lle O lpe (Te l.-Nr. 02761/93750) unve rzü g lich a nzuze ig e n 
und  d ie Entd eckung s s tätte m ind e s te ns  d re i We rkta g e  in unve ränd e rte m  Z us ta nd  zu e rha lte n  
(§ 15 und  § 16 De nkm a lschutzg e s e tz NW), fa lls  d ie s e  nicht vorhe r von d e r De nkm a lbe hörd e  
fre ig e g e be n wird . 
 
Baumschutzsatzung: 
Die g e m äß d e r Baum schutzs atzung  d e r Sta d t Soe st vom  09.08.2006 g e s chü tzte n Bäum e s ind  
zu e rha lte n und  m it d ie s e m  Z ie l zu pfle g e n und  vor Ge fährd ung  zu bewa hre n. We ite rg e he nd e  
Re g e lung e n d e r Satzung  s ind  d ie s e r zu e ntne hm e n.  
 
Z um  Schutz vor baube d ing te n Be e inträchtig ung e n s ind  d ie  Baum s chutzm a ßna hm e n g e m .  
RAS-LP 4 und  DIN 18920 zu be rü cks ichtig e n. 

Sonstige Darstellungen (keine Festsetzungen)

Vorha nd e ne  Bebauung

Flurstü cks num m e r

Grund s tü cks g re nze n und  Gre nzze iche n
Haus num m e r

635

6

Krone nd urchm e s s e r vorha nd e ne r zu e rha lte nd e r Bäum e

Gemarkung
Ampen
Flur 3 Ge m a rkung , Flurbeze ichnung

Flurg re nze

Fuß-und  Ra d we gFW/RW

90°/rechtwinklig

Hinwe is :
Die Fläche n fü r d a s  Anpfla nze n und /od e r d ie  Fläche n m it Bind ung  und  fü r 
d ie Erha ltung  s ind  Doppe lfe s ts e tzung e n und  d a m it Te il d e r nicht ü be rbauba re n 
Grund s tü cks fläche n d e s  je we ils  fe s tg e s e tzte n Baug e bie te s .

zu e rha lte nd e  Einze lbäum e
Die  zu e rha lte nd e n fe s tg e s e tzte n Bäum e s ind  d a ue rha ft fa chg e re cht zu 
pfle g e n und  be i Abg a ng  g le ichwe rtig  zu e rs e tze n.

sonstigen Bepflanzungen gem. § 9 (1) Nr. 25 b) BauGB
Flächen zum Erhalt von Bäumen und Sträuchern und

Sonstige Festsetzungen
Fläche n m it Ge h-, Fa hr- und  Le itung s re cht zu Gunste n d e r Sta d twe rke Soe s t 
und  Thys s e ng a s  Gm bH

Grünflächen gem. § 9 (1) Nr 15 BauGB

Öffe ntliche  Grü nfläche n


